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Cieber kebelfpalter!
Gin kleines 2TCädchen, deffen Gchroefterchen

geflorben ift. frägt die 2TCutter, roas nun mit
©rete gefchieht. ÎDie 2ïïutter fagt, daß ©rete
jeht im ßimmel und ein Gngel geroorden fei.
2Sie die Gngel denn ausfehen, möchte die
^Kleine roiffen. Sie 21Iutter behauptet, dajj
die Gngel ein roeijjes ©eroand anhaben und
3roei ölügel große roeiße ölügel hätten.

Su, 2ïïama." frägt die kleine Neugierige
nach einigem Nachdenken, können die Gngel
dann auch Gier legen?" admium

SBerufsrifiko
3u dem künftierifchen Geiter einer Ôilm-

fabrik kommt ein junger 2ïïann und bittet um
Öördcrung, da er gern öilmdetcktio roerden
möchte.

cjch 3roeifle roeder an ^hrern Salent noch

an dem Grnjî ghrer 2lbficht," fagt der Ke-
giffeur. ^ch muß 3hnen aber dennoch
entfdiieden abraten. Sie ©efahren diefes Serufes

jlnd ungemein 3ahlreich und die Gnttäufdi-
ungen bleiben feiten aus!"

Ö, dies alles foll mich nicht fchrecken,"
oerflchert der 3üngling. 3ch befibe genügend
2ïïut, Gcharffinn, ©eijlesgegenroart ."

Recht fchön," unterbricht ihn der Regif-
feur, aber roas nühen 3hncn alle diefe Sahen,

roenn der Serbrecher ein ©efländnis
ablegt?"

(Eigenes S)rahtncr>
G h i c a g o. SKoofeoelt roird nächftens im

Senat eine 2ïïotion einbringen, roonach das
©ründen oon Republiken in den andern oier
Grdteilen bis auf roeiteres ftrengjlens unter-
fagt roird.

21 ara u. (Oaroas.) Ser oom Junior des

3ungburfchenfnndikats eingebrachte 2lntrag,
es dürfen künftig in die Sentralleitung keine

2ïïitglieder mehr geroählt roerden, die fchon
konfirmiert find, drang noch nicht durch.

OIIOIICD

©edanken
2ïïit Semokratie, ôreiheit, Kultur und

Sortfehritt roird in Srankreich das 3eitungs-
papier bepflaftcrt aber regieren dürfen nur
die 2ïïinijler.

* *

2ïïan braucht nicht jedes 2?indoich auf dem
Cande 311 fuchen.

*

Sas Reden 3U erlernen fällt manchem
2Tlenfchen fchroer: aber roeitaus fdiroerer ijl
es, der 2ïïenfchheit das Schroeigen 3U lehren.

» *
*

Verleumdungen gleichen falfchem ©eld:
in ümlauf roill fie niemand gefetjt haben, aber
jeder gibt fie doch roeiter, um doch etroas damit

3u ergattern.
* *

*

Gine fchroeigfame Srau muß man achten.
roeil Srauen, die ihre Sunge 3U halten
oerftehen, meijï fehr roeife find.

Kudolf OErlk Xiefenmeo

Höfel 1rtieaLter s Konzerte Cafés
Vegetarisches Restaurant

Zürich Sihlstrasse 28 28, vis-à-vis St. Annahof J

Auch den verwöhntesten Ansprüchen entsprech.
J fle'schlose Küchel Kaffee, Tee, Chocolade zu \

teder Tageszeit. 1829 Inh.: A. HILTL

tannud

Angenehmer Spaziergang aus der Stadt.
Gartenwirtschaft. Prima Rauchfleisch. Bauern-

schüblinge. - Selbstgeräucherten Speck.
Gute Landweine und Löwenbräu-Bier.

Prima süssen Most.

Höfl. empfehlt sich AUGUST FREY.

Restaurant Xl

Zürich-Enge
Der bekannte Edi Hug

xxxxxxxxxxxxxxxxx

Idenl-Blutstörker
hervorragend bei Schwächezuständen

aller Art, 1584

'bessert das Aussehen I
Fr. 4. in d Apotheken erhältlich.

Hauptdepot :

Apotheke Lobeck, Herisau

in hüniflerifcher Slusfübrurta liefert
bie Ü5ud)» u. Aunftbru.Herei iJean
ftrerj in ßürirh. Ulian oerlana«
SKuiter unb ^Jrei5»Onert.n.

Kataloge

BASEL
Zum Greifen

Basel
Altrenommierte* ttierttihttt

Prima Kücbe I ^JTSSJLSS. I Gute Weine
1 53 Besitzer: EMIL HUQ

,Bodega Espanola ' Spezlnl WeinrKtnurnnl
34 Oberdorfstr. - ZÜRICH - Oberdorfstr. 34

JAIME HAHEH11A

Drucksachen aller Irl
liefert rast h und billig

Jean Frey, Buchdruckerei
in Rurich.

BERN
BUBENBERG"

Grd.Café-Restaurant & Hotel-Garni
Belm Bahnhof Telephon 535

Inh.: MITTLER-STRAUB

fl

LUZERN
ROSENGARTEN
:-: Damen- Kapelle :-:

Täglich 2 Konzerte
:illllllllllllllll!llli!llill!lllllllllllllllil!IIIIIIIIIIIIIIlilll!l!lllllllll!!llll!!l!!llll!ll!l!llßi

Verlangen Sie bitte unsern
Gratis- Katalog I

Schuhwarenversandhaus

RUD. HIRT & SOHNE

LENZBURG

Infolge stetsfort steigender
Lederpreise ist es Ihr Vortei

wenn Sie Bald einkaufen.1
Empfehlungen haben grossen

Erfolg im Nebelspalter!

Blut
Reinigungsmittel 1730

ModeTs Sarsaparill
gegen alle Krankheiten, die von
verdorbenem Blut od. von
chronischer Verstopfung
tierrüiiren, wie : Hautausschlag,
Röte, Flechten, Jucken, Skrofulöse,

Aui/enliderentzündungen,
Syphilis, Hämorrhoiden. Krampfadern,

schmerzhafte Perioden-
Störungen besonders im
kritischen Alter, Rheumatismus,
Migraine, Kopfschmerzen,
Magenbeschwerden etc. Sehr angenehm

und ohne Berufsstörung zu
nehmen. Vs Flasche Kt. 4.20,
>/2 Fl. Fr 6., 1 Flasche für eine
vollständige Kur Kr 9 60. Zu
haben in allen Apotheken.
VV. nn man Ihnen ab r eine Ma< h-
ahmung anbietet, weisen Sie
dieselbe zurück und bestellen
Sie direkt p r Postkarte bei der
PHARMACIE CENTRALE,
MADLENER-GAVIN, rue
du Montblanc 9, GENF, hie-
s- lbe sendet Ihnen gegen
Nachnahme obiger Preise franko die
echte Model's $a*-s*pari||

Lieber Nebeispalter!
Ein kleines Mädcben. clessen Scbwestercben

gestorben ist. srägt äie Mutter, was nun mit
Grete gescbiebt. Die Alutter sagt, äaß Grete
jetzt im Kimmei unä ein Engei geworäen sei.

Wie äie Engei äenn ausseken. möcbte äie

RIeine wissen. Die Alutter bebauptet. äaß
äie Engel ein weißes Gewanä anbaben unä

zwei Slügel große weiße Slügel bätten.

Du. Mama." srägt äie kleine Neugierige
nacb einigem Racbdenken. können äie Engel
äann aucb Eier legen?" EaÄmium

Berussrisiko
2u äem künstieriscben Leiter einer Silin-

sabrik kommt ein junger Mann unä bittet um
Söräerung. äo er gern Siimäetektio weräen
möcbte.

Icb zweifle werter an Ibrem Talent nocb

an äem Ernst Ibrer Absiebt." sogt äer Re-
gisseur. Icb muß Ibnen aber clennocb ent-
scbieäen abraten. Die Gesabren äieses Berufes

sinä ungemein zablreicb unä äie Enttäuscb-
ungen bleiben selten aus!"

0. äies olles soii micb nicbt scnrecken."
versickert äer Jüngling. Icb besitze genügenä
Mut. Scbarssinn. Geistesgegenwart ."

Recbt scbön." unterbricbt ibn äer Regisseur,

ober was nützen Ibnen alle äiese Gaben,

wenn äer Derbrecber ein Geflänänis
ablegt?" Pow!

Eigenes Draktneh
Cbicago. Roosevelt wirä näcbstens im

Senat eine Motion einbringen, wonacn äas
Grünäen von Republiken in äen anclern vier
Eräteiien bis auf weiteres strengstens unter-
sogt wirä.

Aarau. (Oowos.) Der vom Junior äes

Iungburscbensnnäikats eingebrocbte Antrag.
es ällrsen künstig in äie Jentralieitung keine

Mitglieder mebr gewäblt weräen. äie scbon

konfirmiert sinä. ärang nocb nicbt äurcb.

cniioiic-)

Gedanken
Mit Demokratie. Sreibeit. Rultur unä

Sortscnritt wirä in Srankreicb äos Ieitungs-
papier bepflastert ober regieren äürsen nur
äie Minister.

» » »

Man braucbt nicht jeäes Rinäoieb ous äem

Lande zu sucben.

Das Reäen zu erlernen fällt manchem
Menscben scbwer: aber weitaus scbwerer ist

es. der Menscbbeit das Scbweigen zu iebren.

Verleumdungen gleicben falschem Geld:
in «Umlauf wi» sie niemand geseht baben. aber
jeder gibt sie docb weiter, um doà etwas da-
mit zu ergattern.

Eine sàweigsame Srau muß man acbten.
weil Srauen. die ibre Junge zu balten
versieben, meist sebr weise sind.

Zîàlf Erik ûîiesenmen

ls 1

î ^A^/e/t L/S/k//A«kS ss ss, «'/L-S-r/L L/. >1/?/7à/ ^

î //e 5c/îàe /(uc/ze/ /<a//ee, Tes, (7/?oco/a-?e ^

chchchchchchchch chchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchch

IM»!
^nxeneiimer 8ps?iergâng aus cier Ltsât. Qsrtsn-

virìsckà prima kîaucbkleiscb. kauern-
Schüblinge- ^ 8eibstgerâucberten 5psck.

Quts I,snäweine unci I.ôxvenbrâu-lZier.
prima süssen iViost,

Nôkl. empi'eklt sick

i^sstsursnt x>

Osr bsiîsnnìs l-.ciî i-Iug
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stàno'en^sUer àrt,
it»v»»«^ì «Us» /tu»»o>>oi>

I^r. 4. ia â àpotneken erllSNIicti

àpvtlieke Uodooltr, tioi»ii»»u

ch^chchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchch

in künstlerischer Ausführung lìeìert
die Buch- u. Äunstdru.kerei ìîean
Srev in Zürich. Alan verlang»
Muiter und Preiz-Onert.n.

chchchchchchchch chchch chchchchchchchch chchchchchchch » chchchchchchchch

Kataloge

/«M S/'Sà
^4 /F « »»» »»« « «?, F « il<^» k« F»/» ê

» .pemi Wm.tMllill

Qt-cj.Ogfs ^îsstsuk-snì â l^oislOst-ni
lZsIm lZsknkot ^«lOpkon S3S

là: IVIll'lì^.SI'NzUiZ

>: Osmon-Kspolls :-:
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Vsi-lar-tgsri Sis diììs ^iissini
cZi-s.tis-XâtâIc)g l
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Iritolgs ststssort sìsigsricisr
l.scisrprsiss Ist ss Ir^r Vorìsi

wsnr» Sis lZs.Ici siriksiutsri.

bsbsn grossen
^rtolg im

Mut
Noinigungsrnittol 1730

Moilrsl's Ssrsspsri»
»oi»iio»l»vnv»> Klüt oà vo»

51. ^ g, I I?>^seue kür eine

kakon ii» all«i> iìpoînoilvn.

Sis àii-.'Icì p -r postks,r'e bei lier

vl.kl'i 6R - «Z à VI N, rue
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